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Eine Spendenaktion von Lotto Rheinland-Pfalz 
und der Lotto Rheinland-Pfalz Stiftung.

Lotto Rheinland-Pfalz Stiftung
Konto Nr.: 320 200
Sparkasse Koblenz

BLZ: 570 501 20

Spendenkonto:

Man mag es nicht glauben: In einem modernen und fort-
schrittlichen Land wie Deutschland leben über 2,5 Mil-
lionen Kinder in Armut. Es sind Kinder, denen die täg-
liche warme Mahlzeit fehlt, die keine entsprechende 
Winterbekleidung besitzen und Eltern, denen fi nanziell oftmals 
die Hände gebunden sind. Lotto Rheinland-Pfalz hat es sich im 
Jahr 2011 zum Ziel gesetzt, genau diesen Kindern zu helfen.
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Ob Tenniskindergarten, Kids, Jugend- 
liche, Aktive, Jungsenioren oder Seni- 
orenspieler bis ins hohe Alter - sie alle 
werden von ihnen profitieren und mit 
ihnen hoffentlich viel Spaß haben: die 
41 aktuellen C - Trainer - Anwärter, die  
ihre Prüfung im Dezember 2011 hoffent- 
lich erfolgreich ablegen werden. Die neu- 
erworbenen Kenntnisse werden auf den 
verschiedensten Könnensstufen an die 
Tennisbasis weitergegeben und damit 
der Grundstein für eine erfolgreiche 
Trainingsarbeit gelegt. Wir wünschen 
allen Kandidaten viel Glück und Erfolg 
für die Prüfung und danach einen 
positiven Start in das Trainerleben
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Wolfgang Eggers

Präsident Tennisverband Pfalz

Die Sommersaison 2011 ist been-
det. Die Ganzjahressportart Ten-
nis zieht sich aus dem Freien zu-

rück und geht in die Halle.
Rückblickend lässt sich feststellen, dass
die vom Tennisverband Pfalz durchge-
führten Turniere sowohl im Bereich der 
Aktiven als auch der Senioren sehr gut 
angenommen wurden. Positive Rückmel-
dungen erreichten uns in vielfältiger 
Form. Genauso werden konstruktive 
Verbesserungsvorschläge vom Präsidi-
um aufgenommen und in den Tennis-
spielbetrieb eingebaut. Die versproche-
ne Basisorientierung ist für uns Aufgabe
und Verpflichtung und wir kommen ihr in 
besonderer Weise nach. 
Das Feedback aus den Reihen der Ten-
nisspieler ist für eine Weiterentwicklung 
der Turnier- und Mannschaftsrunde von 
großem Wert. Das gleiche gilt natürlich 
auch für den Breitensport in den Tennis-
vereinen, der auch in Zukunft einen
großen Raum einnehmen wird. Es 
kommt ihm eine nicht zu unterschätzen-
de Bedeutung zu.
In diesem Zusammenhang sei auch auf 
die besondere Wichtigkeit der Arbeits-
kreise Sport und Jugendsport hingewie-
sen. In regelmäßigen Abständen treffen 
sich dort die Vereinsvertreter der vorbe-
zeichneten Bereiche mit Verbandsver-
tretern, um Anliegen vorzubringen und 
auf Besonderheiten im Vereinssport 
hinzuweisen. Auch hier gilt das Verspre-
chen, Vorschläge aufzunehmen und auf 

mögliche Umsetzung hin zu prüfen. 
Im Jugendbereich hat die positive Ent-
wicklung eine Fortführung erfahren. Die 
vielen Jugendturniere, einschließlich 
der Jugend-Pfalzmeisterschaften, zeig-
ten erneut einen Anstieg der Teilnehmer-
zahlen. Ein Indiz für die Zufriedenheit 
der Spielerinnen und Spieler. Auch die 
Anzahl der teilnehmenden Teams an 
den Mannschaftswettbewerben weist 
einen deutlichen Trend nach oben auf. 
Der eingeschlagene Weg ist richtig.
Ein Thema, mit dem wir uns in Zukunft 
verstärkt auseinander zu setzen haben, 
im Dialog mit den Tennisclubs, sind 
die Möglichkeiten und Grenzen von 
Vereinskooperationen aufzuzeigen. 
Erste Gespräche wurden bereits geführt.
 Mit im Boot sind die Vereine, der Ten-
nisverband Pfalz und der Sportbund 
Pfalz. Es gilt die Vereinsinteressen zu 
wahren und deren Wünsche und Vorstel-

lungen mit den juristischen Vorgaben, 
die in den Satzungen enthalten sind,
unter einen Hut zu bringen. Es ist natür-
lich auch hier das Ziel des Präsidiums, 
den Vereinen zu helfen und den Tennis-
sport in der Pfalz nach vorne zu bringen.
Der Dialog ist eröffnet und der Blick 
geht über die eigenen Verbandsgrenzen 
hinaus. Entwicklungen und Lösungen 
müssen verbandsübergreifend zum Wohl 
des Tennissports gesucht werden.
Mit dem Beginn der Tennis-Hallensaison 
sind die Vorbereitungen der Winterhal-
lenrunde abgeschlossen und die Turniere
des Tennisverbandes Pfalz, sowohl im 
Jugend-, als auch im Aktiven- und Seni-
orenbereich terminiert und geplant.
  
Ich wünsche allen Tennisspielerinnen 
und Tennisspielern eine erfolgreiche 
Hallensaison 2011/2012.



IHR HAUS

WIR GEBEN IHREN TRÄUMEN RAUM
         UND IHNEN ZEIT ZU TRÄUMEN

Tel. 06357 7556

Nagel-Haus GmbH
Am Rechweg 26
67729 Sippersfeld
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Ressorts

Medenrunde
 Saison 2011

Die Sommersaison 2011 wurde er-
folgreich abgeschlossen. Die 
Meister und Absteiger in den ver-

schiedenen Altersklassen stehen fest.

An den Mannschaftswettbewerben 
2011 haben 1.120  aktive Mannschaf-
ten teilgenommen.

Es wurden 2.595 Mannschaftsspiele 
ausgetragen.

Bereits während der Wettspielrunde 
hatten wir Ihnen über unsere 
Homepage (www.tvpfalz.de) und über 
TORP einen ständig aktualisierten Über-
blick über die Spielergebnisse und Ta-
bellenstände ermöglicht.

Alle Abschlußtabellen wurden über 
TORP veröffentlicht.
     
Entsprechend § 8.4 der Wettspielord-
nung steigen in diesem Jahr nur die 
Meister aller Pfalzligen direkt in die Ver-
bandsliga auf.

Als Aufsteiger in die Verbandsliga 
haben sich 2011 folgende Mannschaften
 des Tennisverbandes Pfalz qualifiziert:
 
Herren:           TC BW Maxdorf 1                      
Herren 30:      TC Kirrweiler 1                       
Herren 40:      TC Wörth 1                       
Herren 50:      TC WB Zweibrücken 1                       
Herren 55:      TC Deidesheim 1                        
Herren 60:      TC BW Maxdorf 1                       
Herren 65:      TC GW Neustadt 1    
(verzichtet auf den Aufstieg)                       

Herren 70:      SG GW Edenkoben/TC  
          Modenbachtal Hainfeld 1

Damen:          TC Mutterstadt 1                       
Damen 30:     TC Winden 1                       
Damen 40:     FC TA Queidersbach 1                       
Damen 50:     TC Bienwald Steinfeld 1
Damen 55:     TC SW Bad Dürkheim 1
Damen 60:     TC GW Frankenthal 1    
                   
Oberliga und Verbandsliga-Meister 
des TV Pfalz 2011

Oberliga:

Herren 50:     TC GW Bellheim 1
Herren 60:     TC Haßloch 1

Damen 50:     TC SW im ASV Landau 1

Verbandsliga:

Herren, Gruppe 2:
TC SW Bad Dürkheim 1
Herren 30, Gruppe 2:
TC SW im ASV Landau 1
Herren 40, Gruppe 2:
TC WR Speyer 1

Damen, Gruppe 1:
TC BW Herxheim 1
Damen 30, Gruppe 1:
TC Schifferstadt 1
Damen 40, Gruppe 1:
Park TC Ludwigshafen 1
Damen 40, Gruppe 2:
TC Dudenhofen 1
Damen 55, Gruppe 1:
BASF TC Ludwigshafen 1

Mixed- Mannschaftsrunde 2011                      

Die Mixed-Mannschaftsrunde, die in 
diesem Jahr zum elften Mal in den 
Sommerferien durchgeführt wurde, war 
wiederum ein gelungener Wettbewerb.

Es beteiligten sich in der offenen Mixed-
Konkurrenz (d.h. ohne Altersbeschrän-
kung) 30 Mannschaften, die in 6 Grup-
pen eingeteilt waren.
 
An der Mixed-Konkurrenz 40+ (d.h. 
Senioren und Seniorinnen ab 40 Jahre) 
nahmen 14 Mannschaften teil, die in 
drei Gruppen spielten. 

Die Abschlusstabellen wurden eben-
falls über TORP veröffentlicht.

Pfalzmeister der offenen Konkurrenz 
wurden folgende Mannschaften:

Gruppe 1:     TC Rieschw.-Mühlbach 1
Gruppe 2:     TC Mackenbach 1
Gruppe 3:     TC Rockenhausen 1
Gruppe 4:     TC SW Bad Dürkheim 1
Gruppe 5:     FC TA Queidersbach 1 
Gruppe 6:     TC Klingenmünster 1

Pfalzmeister der Konkurrenz 40+

Gruppe 1:     TC RW Neustadt 1
Gruppe 2:     TC Heltersberg 1
Gruppe 3:     TC Kandel 1
 
Ich gratuliere den Mannschaften recht 
herzlich zur Meisterschaft und möchte 
mich bei allen Mannschaften für ihre 
sportliche Fairness bedanken.

Ein ganz besonderer Dank geht an alle 
Spielleiter, Sportwarte, Mannschafts-
führer, sowie an die Mitarbeiter in der 
Geschäftsstelle und an alle Organisa-
toren im Hintergrund, die wieder für 
eine weitgehend reibungslose Durch-
führung der Wettspielrunde 2011  
gesorgt haben.

Werner Schwarz, Sportwart TV Pfalz
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Im Dunkeltälchen 43
Telefon 0631-128      53

Inh. Harry Schneider e.K.

Büro- und Kopiertechnik

Trippstadter Str. 111, 67663 Kaiserslautern

Tel. 0631/3   42   86   66 - Fax 0631/4   58   05
e- mail: info@staehler-kopiertechnik.deTel.

 Technik 0631/4   53   95 - el. Verkauf 34   28   88-04-05

Ihr Partner für: 
- Kopiersysteme
- Drucksysteme
- Faxsysteme
- Großflächensysteme (Plotter, 
Kopiersysteme)
- Präsentationstechnik (Beamer, 
Leinwände)
- Bürotechnik
- Verbrauchsmaterialien
- Reparaturservice
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